
 

 

 
An die 
Präsidentin des Nationalrates 
Doris Bures 
Parlament 
1017 Wien  
 

 

Wien, am 15. April 2016 

 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 

 
 
Der Abgeordnete zum Nationalrat Rossmann, Freundinnen und Freunde haben am  17. Februar 

2016 unter der Nr. 8175/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend Öffentliche 

Mittel an Economica, SportsEconAustria, ESCE und COGNION gerichtet. 

 
 
Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 
 
Vorweg möchte ich anmerken, dass die Aufbewahrungsfrist für Akten gemäß der Büroordnung 

2004 10 Jahre beträgt, weshalb die Vollständigkeit für Akten vor dem 17. Februar 2006 nicht 

garantiert werden kann.  

 

Zu Frage 1: 

 Wurden von Ihrem Ressort seit 2004 Aufträge an SportsEconAustria Institut für 

Sportökonomie vergeben? 

a. Wenn ja, um welche Aufträge in welchem Bereich und in welcher Höhe handelt es 

sich? (Bitte um getrennte Auflistung unter Angabe des Datums) 

b. Wenn ja, gab es im Rahmen der Auftragsvergabe eine öffentliche Ausschreibung und 

andere Anbote? 
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c. Wenn ja, aufgrund welcher Qualifikationen erfolgte die Auftragsvergabe an 

SportsEconAustria Institut für Sportökonomie? 

d. Wenn ja, zu welchem Zweck wurden die Ergebnisse verwendet? 

e. Wenn ja, sind die Ergebnisse des Auftrags öffentlich zugänglich? (Bitte um Angabe, wo  

die Ergebnisse veröffentlicht wurden.) 

f. Wenn nein, warum wurden die Ergebnisse nicht veröffentlicht? 
 
Seitens meines Ressorts wurden seit 2004 keine Aufträge an SportsEconAustria Institut für 

Sportökonomie vergeben. 

 

 

Zu Frage 2: 

 Wurden von Ihrem Ressort Aufträge an Economica Institut für Wirtschaftsforschung seit 

2005 vergeben? 

a. Wenn ja, um welche Aufträge in welchem Bereich und in welcher Höhe handelt es 

sich? (Bitte um getrennte Auflistung unter Angabe des Datums) 

b. Wenn ja, gab es im Rahmen der Auftragsvergabe eine öffentliche Ausschreibung und 

andere Anbote? 

c. Wenn ja, aufgrund welcher Qualifikationen erfolgte die Auftragsvergabe an Economica  

Institut für Wirtschaftsforschung? 

d. Wenn ja, zu welchem Zweck wurden die Ergebnisse verwendet? 

e. Wenn ja, sind die Ergebnisse des Auftrags öffentlich zugänglich? (Bitte um Angabe, wo 

die Ergebnisse veröffentlicht wurden.) 

f. Wenn nein, warum wurden die Ergebnisse nicht veröffentlicht? 
 
Seitens meines Ressorts wurden folgende Aufträge an Economica Institut für Wirtschaftsforschung 

vergeben: 

 

Auftragsjahr Thema Kosten  
2007 Analyse der wirtschaftspol. Bedeutung der European 

Defence Agency (EDA) für Ö im Bereich Forschung 
und Technologie 

 € 10.000,00 

2015 Studie „Volkswirtschaftl. Effekte des 
Technologietransfers“ 

 € 28.125,00 

 
Die Vergaben erfolgten entsprechend den einschlägigen Bestimmungen des 

Bundesvergabegesetzes i.d.g.F. Die Ergebnisse dienten der internen Entscheidungsfindung. 
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Zu Frage 3: 

 Wurden von Ihrem Ressort Aufträge an ESCE Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 

Forschung GmbH seit 2000 vergeben? 

a. Wenn ja, um welche Aufträge in welchem Bereich und in welcher Höhe handelt es 

sich? (Bitte um getrennte Auflistung unter Angabe des Datums) 

b. Wenn ja, gab es im Rahmen der Auftragsvergabe eine öffentliche Ausschreibung und 

andere Anbote? 

c. Wenn ja, aufgrund welcher Qualifikationen erfolgte die Auftragsvergabe an ESCE  

Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Forschung GmbH? 

d. Wenn ja, zu welchem Zweck wurden die Ergebnisse verwendet? 

e. Wenn ja, sind die Ergebnisse des Auftrags öffentlich zugänglich? (Bitte um Angabe, wo 

die Ergebnisse veröffentlicht wurden.) 

f. Wenn nein, warum wurden die Ergebnisse nicht veröffentlicht? 
 

 

Seitens des bmvit wurde im Jahr 2005 an die Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche Forschung 

GmbH der Auftrag zur Erstellung einer Studie betreffend „Volkswirtschaftliche und technologische 

Effekte von Geschäften: Ansätze zur Erstellung von Bewertungskriterien" vergeben. Die Kosten 

betrugen 24.600,-- Euro. 

 

Die Vergabe erfolgte entsprechend den einschlägigen Bestimmungen des 

Bundesvergabegesetzes i.d.g.F. Die Ergebnisse dienten der internen Entscheidungsfindung. 

 

 

Zu Frage 4: 

 Wurden von Ihrem Ressort Aufträge an COGNION Forschungsbeteiligungs GmbH seit 

2000 vergeben? 

a. Wenn ja, um welche Aufträge in welchem Bereich und in welcher Höhe handelt es 

sich? (Bitte um getrennte Auflistung unter Angabe des Datums) 

b. Wenn ja, gab es im Rahmen der Auftragsvergabe eine öffentliche Ausschreibung und 

andere Anbote? 

c. Wenn ja, aufgrund welcher Qualifikationen erfolgte die Auftragsvergabe an COGNION 

Forschungsbeteiligungs GmbH? 

d. Wenn ja, zu welchem Zweck wurden die Ergebnisse verwendet? 

e. Wenn ja, sind die Ergebnisse des Auftrags öffentlich zugänglich? (Bitte um Angabe, wo 

die Ergebnisse veröffentlicht wurden.) 

f. Wenn nein, warum wurden die Ergebnisse nicht veröffentlicht? 
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Seitens meines Ressorts wurden seit 2004 keine Aufträge an SportsEconAustria Institut für 

Sportökonomie vergeben. 

 
Mag. Gerald Klug 
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